
 

Aufnahme und Bauphasenanalyse eines Wohngebäudes aus dem 18. Jh. im Raum St. Ingbert 

 
Mitte oben: Schnitt als Digitalisierung 
des vor Ort erstellten Handaufmaßes 
mit eingeblendeten Bauphasen. Die 
transparent-violetten (Ansicht statt 
Schnitt) Stützen und Balkenköpfe 
unterhalb des Dachgeschoss rechts 
belegen den späteren Anbau des 
Nachbarhauses. 

 
rechts: Bauphaseneinteilung der 
einzelnen Stockwerke 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

unten: Schnitt zum verformungs- und 
materialgetreuen Aufmaß des 
Gebäudes (coloriert). Dargestellt ist 
die Fachwerkkonstruktion mit 
Holznägeln und Zapfenlöchern. 



 

Aufnahme und Bauphasenanalyse eines Wohngebäudes aus dem 18. Jh. im Raum St. Ingbert 

 
Auftraggeber: 

Landesdenkmalamt des Saarlandes / privater Eigentümer 
 

Zeitpunkt der Untersuchung: 

Winter 2007 / 2008 
 

Aufgabenstellung: 
verformungs- und materialgetreues Handaufmaß, Maßstab 1:50 

Baualtersbestimmung und Bauphasenanalyse 
 

Kurzbeschreibung: 
Bei dem Gebäude handelte es sich um einen der ältesten Profanbauten in St. Ingbert und vermutlich eines der 

ältesten Reihenhäuser im gesamten Saarland. Im Zuge einer Renovierungsmaßnahme sollte der historische 
Bestand aussagekräftig in Plänen, Fotografien und textlicher Beschreibung dokumentiert und die Befunde 

ausgewertet und interpretiert werden. Zusätzlich wurde bei der vorhandenen Holzkonstruktion durch eine 
dendrochronologische Analyse das Alter bestimmt. 

 
Eine der interessantesten Erkenntnisse der Untersuchung ist der Hinweis auf einen späteren Anbau des 

linksseitigen Gebäudes, so dass das Gebäude ursprünglich der Abschluss der Gebäudezeile gewesen sein muss. 

 
 


